
Hinweis: Die Unterrichtsvorschläge und Materialien sind nach bestem Wissen und 
Gewissen mit Blick auf die jeweilige Altersgruppe erstellt. Bitte prüfen Sie dennoch, ob die 
Inhalte für Ihre Schüler*innen geeignet erscheinen und/oder ob es Schüler*innen gibt, die 
das Thema emotional überfordern könnte. 
 
Inhalt dieses Dokumentes: 

• Vorschlag für eine Unterrichtseinheit von ca. 45 – 60 Minuten Länge 

• Anhänge/Materialien für die Unterrichtsvorschläge 

• Weiterführende Materialien 

  
Unsere Bitte: Informieren Sie Ihre Schüler*innen über den Spendenlauf Run For Rescue und 

animieren sie zum Teilnehmen! Entsprechende Informationen zum Lauf sind hier zu finden. 

Unterrichtsstunde 45 - 60 Minuten 

Phase Inhalt/Methodik Hinweise Zeit 

Einstieg/ 
Vorwissen 
erfragen 

Mögliche Einstiegsfragen: 
1. Beschreibt, was ihr seht! 
2. Erzählt, was das Bild in euch auslöst! 
3. Erklärt, welche Situation im Bild zu sehen 

ist.   

Bild/Anlage 1 ca. 
10 
Min 

Ausblick auf 
die Stunde 

• Film und danach ein Quiz 

• Diskussion der Ergebnisse 

 
ca. 2 
Min 

Input  Film: Seenotrettung – Helfer*innen im Mittelmeer 
| neuneinhalb – Deine Reporter | WDR - 
YouTube: 9:11 Minuten-Video.  

Thematisiert 
wesentliche Aspekte 

der Seenotrettung 
kindgerecht 

ca. 
10 
Min  

Arbeitsauftrag 
erklären 

Entweder Variante A „Buchstabensalat“ (Anlage 
2) oder Variante B „Partnerarbeit mit Fragen zum 
Film“ (Anlage 3)  

 
ca. 3 
Min 

Variante A 
Buchstabens
alat 

Findet im Buchstabensalat die 10 Begriffe, die mit 
Flucht und Seenotrettung zu tun haben: 

Anlage 2 / 
Buchstabensalat 

ca. 
10 
Min 

https://runforrescue.org/
https://www.youtube.com/watch?v=tYyxijYOnnY&list=PL_xJMud6Mq15fyVY3Dj2V08tuC7aNgMz1
https://www.youtube.com/watch?v=tYyxijYOnnY&list=PL_xJMud6Mq15fyVY3Dj2V08tuC7aNgMz1
https://www.youtube.com/watch?v=tYyxijYOnnY&list=PL_xJMud6Mq15fyVY3Dj2V08tuC7aNgMz1


 

Variante B 
Partnerarbeit 
mit Fragen 
zum Film und 
Antwortmög- 
lichkeiten  

(Fragen auch auf separatem Arbeitsblatt; 
Mehrfachantworten sind möglich) 

• Wie heißt das Rettungsschiff, das im Film 
vorgestellt wird? a) Seeteufel b) Eagle 
Eye c) Alan Kurdi 

• Was sind das für Menschen, die laut dem 
Film auf dem Schiff für die Seenotrettung 
tätig sind? a) Berufssoldaten b) 
Angestellte der Bundesrepublik 
Deutschland c) Freiwillige 

• Was sind laut den Aussagen im Film 
Gründe für Flucht? a) Krieg & Gewalt b) 
Traum vom Leben in Europa c) Religion 

• Wie viele Menschen ertrinken laut 
Aussagen im Film bei der Flucht im 
Mittelmeer jedes Jahr ungefähr? a) 10 b) 
100 c) 1.000 d) 10.000 

• Welche Fluchtwege wurden im Film 
gezeigt? a) von Afrika nach Europa b) 
von Asien nach Europa c) von 
Südamerika nach Nordamerika von 
Südamerika nach Europa 

• Bis zu wie viele Flüchtlinge sitzen laut 
dem Film in einem in Seenot geratenen 
Schlauchboot? a) über 10 b) über 25 c) 
über 50 d) über 100 

• Wie werden die Flüchtlinge genannt, 
wenn sie sich an Bord des im Film 
vorgestellten Schiffes befinden. a) 
Passagiere b) Flüchtlinge c) Gäste 

• Wie lange befinden sich die Flüchtlinge 
laut Film häufig an Bord des Schiffes, bis 
sie in einem Land versorgt werden? a) 
meistens ein paar Stunden b) oft 1-2 
Tage c) häufig mehrere Tage bis 
Wochen 

• Warum können die Seenotretter die 
Flüchtlinge laut Film nicht sofort in einem 
Land absetzen? a) Die Zuständigkeit ist 
unklar und viele Länder wollen keine 
Flüchtlinge aufnehmen b) Die Länder 
dürfen nicht einfach so Flüchtlinge 
aufnehmen und brauchen erst eine 

Anlage 3 / Film-Check  
 



Erlaubnis c) Die Häfen sind häufig 
überfüllt und es gibt wenig Anlegeplätze. 

• Wie viele Flüchtlinge konnten mit dem im 
Film vorgestellten Schiff im letzten Jahr 
(der Film ist aus 2020) vor dem Ertrinken 
gerettet werden? a) 100 Menschen b) 
300 Menschen c) 500 Menschen 

Ergebnisse 
präsentieren 

• Arbeitsblätter besprechen und ggf. 
diskutieren 

Stigmatisierung von 
Flüchtlingen nach 
Möglichkeit 
vorbeugen/verhindern 

ca. 
10 
Min 

Abschluss • Hinweis auf den Run For Rescue in der 
Stadt (Informationen über Homepage 
oder Flyer). 

• Teilnahme ohne Anmeldung und 
unverbindlich.  

• Spenden sind vor Ort oder über das 
Internet möglich.  

Möglich wäre, noch 
einmal auf das Foto 
zurückzukommen und 
zu fragen, wie man am 
besten die 
Seenotorganisationen 
unterstützen kann, um 
dann auf den 
Spendenlauf zu 
kommen. 

ca. 
10 
Min 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



Anlage 1  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



Anlage 2  

 

Im Buchstabensalat verstecken sich 10 Wörter, die 

etwas mit Flucht und Seenotrettung zu tun haben. 

Kannst Du sie finden? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



Anlage 3 Film-Check 

(Mehrfachantworten sind möglich) 
 

 

• Wie heißt das Rettungsschiff, das im Film vorgestellt 
wird?  
a) Seeteufel   b) Eagle Eye   c) Alan Kurdi 

 

 

• Was sind das für Menschen, die laut dem Film auf dem Schiff für die Seenotrettung 
tätig sind?  
a) Berufssoldaten  b) Angestellte der Bundesrepublik Deutschland   c) Freiwillige 

 

 

• Was sind laut den Aussagen im Film Gründe für Flucht?  
a) Krieg & Gewalt  b) Traum vom Leben in Europa   c) Religion 

 

 

• Wie viele Menschen ertrinken laut Aussagen im Film bei der Flucht im Mittelmeer jedes 
Jahr ungefähr?  
a) 10    b) 100    c) 1.000   d) 10.000 

 

 

• Welche Fluchtwege wurden im Film gezeigt?  
a) von Afrika nach Europa    b) von Asien nach Europa   

c) von Südamerika nach Nordamerika von Südamerika nach Europa 

 

 

• Bis zu wie viele Flüchtlinge sitzen laut dem Film in einem in Seenot geratenen 
Schlauchboot?  
a) 10    b) 25    c) 50    d) 100 

 

 

• Wie werden die Flüchtlinge genannt, wenn sie sich an Bord des im Film vorgestellten 
Schiffes befinden.  
a) Passagiere   b) Flüchtlinge   c) Gäste 

 

 

• Wie lange befinden sich die Flüchtlinge laut Film nach der Rettung häufig an Bord des 
Schiffes?  
a) meistens ein paar Stunden  b) oft 1-2 Tage  c) häufig mehrere Tage bis Wochen 

 

 

• Warum können die Seenotretter die Flüchtlinge laut Film nicht sofort in einem Land 
absetzen?  
a) Die Zuständigkeit ist unklar und viele Länder wollen keine Flüchtlinge aufnehmen  
b) Die Länder dürfen nicht einfach so Flüchtlinge aufnehmen und brauchen erst eine 
Erlaubnis  
c) Die Häfen sind häufig überfüllt und es gibt wenig Anlegeplätze. 

 

 

• Wie viele Flüchtlinge konnten mit dem im Film vorgestellten Schiff im letzten Jahr (der 
Film ist aus 2020) vor dem Ertrinken gerettet werden?  
a) 100 Menschen  b) 300 Menschen  c) 500 Menschen 

 

  



Weitere Informationen/Materialien zum Thema Flucht und Seenotrettung 
 

• Übersichtliche Informationen der UNO-Flüchtlingshilfe:  
1. Seenotrettung von Flüchtlingen 
2. Fluchtursachen: Darum flüchten Menschen weltweit 

 

• Animationsfilme von der bpb zu Flucht: Liebevolle, kindgerechte Filme mit 
Arbeitsblättern zur Nutzung im Unterricht.  
 

• neuneinhalb Extra - Flüchtlinge - Extras - Mehr Wissen - neuneinhalb - TV - Kinder 
(wdr.de) 
 

 

 
 

https://www.uno-fluechtlingshilfe.de/hilfe-weltweit/fluechtlingsschutz/seenotrettung
https://www.uno-fluechtlingshilfe.de/informieren/fluchtursachen
https://www.bpb.de/gesellschaft/migration/seeking-refuge/
https://kinder.wdr.de/tv/neuneinhalb/mehrwissen/extras/extra-fluechtlinge100.html
https://kinder.wdr.de/tv/neuneinhalb/mehrwissen/extras/extra-fluechtlinge100.html

